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Siefen in jeber iSegteßung ßöcßft Beatßtengwerten
ßeiftungen, bie gerabeju atë ßerborragettb be^eicßnet
werben tniiffen, reiBen ficß ebenfo würbig bie

2. SetrieBêergeBuiffe mit .ftraftgasBetrieô

on, bie bie größte 53ebeutung für bie guEiinftige @nt=

wicïelung ber SJtotoreninbuftrie erlangt ßaben. 3d) Bin
in ber Sage, aucß hierüber eine airt'jaßl genauer Se-
trieBSbaten anjufüBren.

1000 2Särmeeinßeiten unb ein Delüerbraucß bon nur
1 gr für 1 effettibe ißferbefraftftunbe.

Jltrteit*- unb giefmmo'iübcrtiagunöctt.
(Slmtlidje Drtginal-SJtitteilungen.) giacBbrutc netBoten.

Sin bent Don ber fdjttetj. ©efeHfdjaft für cljemifrfje Snbuftrie
auSgefthriebmen äBettbemerbe um bie Sonftriillion etneé Dampfmefferê
nahmen fünf Semcrber teil. Da8 ^cei8getid)t nahm bon ber (Sr=

Stotoren

©röße

Srennftoff-
forte

1 PS gebraudhi
Srennftoff
ftünblicß

kg

Sumpei

ßiter in ber
Stinute

lleifiung

Jgubhöhe
m

1 kg Srenn-
fioff leiftet
Steierfg.

tn gehobenem
SBaffer

SBaffermerfe.
Zoologifdher ©arten §annober
©emeinbe Stloßfdje bei Dreeben
©tabt Slljet), öeffen*)

©leftrijitätsmerfe
ber ©tabt Sinben

„ „ Slaugthal

„ ßanbau (Sfatj)

„ „ SBeimar

„ „ S8olmirftebt

„ Droffingen
Ziegelei ©arftebt

1 ©tücf 30 PS
2 „ 20 PS
2 „ 30 PS

ittof«, Sltithia-
!> jit unb .ffofb
J gemifcht.

0,49
0,5
0,56

12000
1320 60

414,000
runb 400,000

362,000

2 ©tücf 60 PS
2 „ 60 PS

\2 „ 60 PS

/I „ 80 PS
12 „ 100 PS

/I „ 60 PS
2 „ 50 PS

2 „ 100 PS
1 „ 60 PS

mie oben

» «

// W

ff »

ff ff
c anttjvajit im
l ®fnerator unb

J erseuger

0,391

0,42

0,481
0,402

3m 3af)ve3mittet ift mit
elettriftbe ®ut

erzeugt

l kg SBvemtftuff
rgie
nugbarabgegeBett

0,964 Hmftb.

0,935 „

0,769 Sfroftb.
0,780 „

*) Sei normalem Setriehe toirb jur Sbraftgagerjcugung ein in ber ©aSanftalt in Slljep getoonnener, fonft
faft unbermertbarer SlbfaUfofô benufct.

Siefen Angaben ließe jtdj nocß eine iReiße äßulicßer
SrgeBniffe ßtnjufügen. UeBeraK (teilt ftcß ßerauS, baß
ber Srennftoffberbrauct) (burcßweg Slnt^ragit unb ®oï8)
jtcß auf ungefaßt 0,4 kg für 1 PS-@tunbe Belief unb
nur Bei ïleineren Einlagen etwas ftieg. ÜRit foldßen
ßaßlen ift aber fattifdj baS mit @aS Betriebene Siel-
trijitätswerf bem Sampfmafcßinenbetrieb erßeblidj über-
legen. Sei ïleineren SleîtrigitâtSwerïen mit ^Dampfbetrieb
unb 36—250 pferbigeit ÜRafdjinert fdjwattft itacß bett

Veröffentlichten ©tatiftiïen bie im SußreSmittel mit 1 kg
©teinfoßle erzeugte Snergie jwifcßen 0,38 unb 0,21
Äilowattftunben, fo baß alfo mit 1 kg Srennftoff in
ben Sleïtrijitâtswerïen mit ÄraftgaSbetrieb 3 bis 4'/a
mal fo Viel geleiftet wirb.

3um ©dßluffe mag nocß ein BefonberS intereffanteS

3. SetrieBSergeBttiS mit ipotßofengafeii

jur Setracßtung ßerangejogen werben. Sefannflid) ent<
wicfeln ficß Bei bem ©tßmelgpro^eß ber Sifenerje unb
beren Sebuftion ju metaOift|em Sifen in ben ^wcßöfen
unter anberm eine Slnjoßl Safe, bie ihrer gufammen-
fepng nacß nod) einen beträdßtlidjert Çeijwert repräfen-
tiecert, bie man jebpcß Bislang mangels einer geeigneten
Serwenbung nußloS entweidjen ließ. SS ift einleucßtenb,
baß, rtacßbem eS gelungen ift, bie SaSmotoreu biefen
§odjofengafen anjupaffen, ber Ausbeutung biefer iReben-
probuïte ber ^ûttenwerïe ein weites gelb offen fteßt
unb jeber Art bon motorifcßer Sraft erfolgreich bie

Stange.pit. 3d) füßre als Seifpiel eine

100 pf erb ige (^ocßofen) SaSbpnamo auf
SonnerSmarfßütte O. ©.

an, bie im September 1899 in Setrieb tarn unb feitßer
Sag unb iftadßt ununterbrochen jebe SBoche ßinburcß in
Sewegung ift. SRur ©onntagS wirb fRußepaufe gemadßt.
Öaut SetrieBsprotoïoII ergab ficß ein SaSöerbraud) bon
burcßfdjnittlidj 2,6 bis 2,7 m® eines §ocßofengajeS bon

teilung eines erften ißreifeS Slbftanb, hingegen erteilte es einen jtoeiten
SreiB (gr. 1000) Dr. phil. 38. .Çentfcpel in ©eiffersborf, ©djlefien,
unb einen britten SßreiS (gr. 500) gngenieur 3. ßinbcnheim in Serlln.

Sie Sauarbeiten fiir bie fôorrtltioit ber Straße 1. flaffe (tuifrfjen
Diutfdimil unb üöelftfon an ©buarb fjuggenberger, Sauunternehmer
in Seitheim.

Oie Snftnllation ber eleftrifdjen Seleudjtung fiir bie ©ebciitbe
ber ©trafanftalt MegenSborf, mit Ausnahme ber SBohngebäube, an
©tirnemann u. SBeifjenbad) in Zûrid) II.

Sauarbeiten jur Srftellung eine« neuen £>etommtiegebäubeS ber
Sflegeanftalt Rheinau. Die Sftaurerarbeiten an ©ottl. aWeier, Sau-
meifter in ©lattfetben; bie Zimmerarbeiten an 11. @rb, 3immermeifter
in 9t(jeinau; bie ©ranitfteinhauerarbeiten an bie ©enoffenfdjaft
©chmeijerifcher (S)ranitfteinbrnd)befi(ier in 3ütith III; bie ©pengier-
arbeiten an )g. Dit, ©ohn, ©penglermeifter in Zürich V ; bie ®ad)=
becferarbeiten an ©ottlieb Sufterholj, ®ad)beder in Sletlcn; bie
©laferarbeiten an SB. ©ndjnang, ©lafermeifter in SDÎarthalen ; bie
©ifenlieferung an ©ebr. Sßeftalojji it. Sie. in Zürich I ; bie ©cfjmiebe-
unb ©(plofferarbeiten an granj ©chtoeijcr, ©dimieb in Rheinau;
bie Slalerarbeiten an g. Sapolb, SKalermeifter in ilîheinau.

Die ©rnnitfieinhauerarbeiten fiir 1. ©thulhauS Slffoltem b. Z.,
2. ©dhulhauS Dbalmeil-Siibretifon, 3. Sejirfblrantenafljl îlffoltern a. 31.

mürben ber ©enoffenfdjaft ©cpmeij. ©ranitftelnbru^befiper in Züridh
übertragen.

SejirlS-tranfenafhl Slffoltem am Sllbib. ©rbanshub, Siaurer-,
Zimmermanns-, ©ranit-, ©anbftein- unb ©chreinerarbeiten unb §olj-
rolllaben an @. ©autfchi, Saumeifter, Slffoltem a. 81. ; fianalifation
an Slbolf @uter-©ut, Slffoltem a. 31. ; ©penglerarbeiten an 3. §uber,
©benglermeifter, Dbfelben ; genfter an tiefer, ©lafermeifter, 3ürirf)V;
Sîochherb an Sßreifjig, Sod) herbfabri fant, 3ürich V; ©chmiebe- nnb
©chlofferarbeiten, Seranba, Slufpg gemeinjdjaftlid) an Slbrian Saer,
©djloffer, Slffoltem a. St., Jg. ©ppredht, ©djloffer, Slffoltem a. St.,
unb 6. Saur, ©thloffer, Sîettmenfietten ; 3nftaHation an Slbrian Saer, '

I-Solfen an §uber, ©ifenfjanblung, SJlettmenftetten ; SKalerarbeiten
an 3of. gifdjer, Staler, Slffoltem a. 31. ; ßäuteeinriditung an ©tünji,
Züridh V; StiebeibrucJbeipng an Jgaupt, Slmittann u. Dtoeber, Züridh III ;
ßinoleumbelag an SDteier-SJiütler u. So., Zürid).

- Stufbau beb SJtabdienprimarftfjulhaufeb an ber Sleumarltfiraße Siel.
SJiaurer- unb Zimmerarbeiten an Sllb. 2Bt)B u. (Sie., Saugefdhäft ;
©penglerarbeiten an 3- ©traub, ©pengier; Sefdjläge an St, Dfchäppät,
©ifenhanblung, alle in Siel.

Lieferung bon 1500 laufenbe SJleter alte ©djienen fiir bab Sait-
bepartement Safelftabt an bie SEoggenburger-Sahn, SBaitmtjl.

Die Slubführuttg ber Sßaffetberforgung .taltbrunn mürbe Saul
Jguber in SBattmpl übertragen nach bon ihm auggearbeiteten Stielten
unb Slänen. (@8 muß hier noch fonftatiert merben, baß bon ©eite
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Diesen in jeder Beziehung höchst beachtenswerten
Leistungen, die geradezu als hervorragend bezeichnet
werden müssen, reihen sich ebenso würdig die

2. Betriebsergebnisse mit Kraftgasbetrieb

an, die die größte Bedeutung für die zukünftige Ent-
Wickelung der Motorenindustrie erlangt haben. Ich bin
in der Lage, auch hierüber eine Anzahl genauer Be-
triebsdaten anzuführen.

1000 Wärmeeinheiten und ein Oelverbrauch von nur
1 N' für 1 effektive Pferdekraftstunde.

Arbeits- und Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

An dem lion der schweiz. Gesellschaft für chemische Industrie
ausgeschriebenen Wettbewerbe um die Konstruktion eines Dampfmessers
nahmen fünf Bewerber teil. Das Preisgericht nahm von der Er-

Motoren

Größe

Brennstoff-
sorte

1 ?8 gebraucht
Brennstoff
stündlich

ich

Pumpe,

Liter in der
Minute

lleistung

Hubhöhe
IN

1 leg Brenn-
stoff leistet
Meterkg.

in gehobenem
Wasser

Wasserwerke.
Zoologischer Garten Hannover
Gemeinde Klotzsche bei Dresden
Stadt Alzey, Hessen*)

Elektrizitätswerke
der Stadt Linden

„ „ Klausthal

„ Landau (Pfalz)

„ „ Weimar

„ „ Wolmirstedt

„ Trossingen
Ziegelei Sarstedt

1 Stück 30 ?8
2 „ 20 ?8
2 30 ?8

»Koks, Anth>a-
f zit und Koks

1 gemischt.

0.49
0,5
0,56

12000
1320 60

414,000
rund 400,000

362.000

2 Stück 60 ?8
2 „ 60 ?8

12 „ 60 ?8
/I „ 80 ?8
12 „ 100 ?8
/I „ 60 ?8
2 „ 50 ?3

2 „ 100 ?3
1 „ 60 ?8

wie oben

r Anthrazit im
I Generator und
lKoksimDamps-

erzeuger

0,391

0,42

0,481
0,402

Im Jahresmittel ist mit
elektrische Em

erzeugt

1 Brennstoff
rgie
nuhbarabgegeben

0,964 Kwstd.

0,935 „

0,769 Kwstd.
0,780 „

*) Bei normalem Betriebe wird zur KraftgaSerzcugung ein in der Gasanstalt in Alzey gewonnener, sonst
fast unverwertbarcr Abfallkoks benutzt.

Diesen Angaben ließe sich noch eine Reihe ähnlicher
Ergebnisse hinzufügen. Ueberall stellt sich heraus, daß
der Brennstoffverbrauch (durchweg Anthrazit und Koks)
sich auf ungefähr 0,4 KZ für 1 ?8-Stunde belief und
nur bei kleineren Anlagen etwas stieg. Mit solchen

Zahlen ist aber faktisch das mit Gas betriebene Elek-
trizitätswerk dem Dampfmaschinenbetrieb erheblich über-
legen. Bei kleineren Elektrizitätswerken mit Dampfbetrieb
und 36—250 pferdigen Maschinen schwankt nach den

veröffentlichten Statistiken die im Jahresmittel mit 1 KZ'

Steinkohle erzeugte Energie zwischen 0,38 und 0,21
Kilowattstunden, so daß also mit 1 Brennstoff in
den Elektrizitätswerken mit Kraftgasbetrieb 3 bis 4'/s
mal so viel geleistet wird.

Zum Schlüsse mag noch ein besonders interessantes

3. Betriebsergebnis mit Hochofengasen

zur Betrachtung herangezogen werden. Bekanntlich ent>
wickeln sich bei dem Schmelzprozeß der Eisenerze und
deren Reduktion zu metallischem Eisen in den Hochöfen
unter anderm eine Anzahl Gase, die ihrer Zusammen-
setzung nach noch einen beträchtlichen Heizwert repräsen-
tieren, die man jedoch bislang mangels einer geeigneten
Verwendung nutzlos entweichen ließ. Es ist einleuchtend,
daß, nachdem es gelungen ist, die Gasmotoren diesen
Hochofengasen anzupassen, der Ausbeutung diesex Neben-
Produkte der Hüttenwerke ein weites Feld offen steht
und jeder Art von motorischer Kraft erfolgreich die

Stange hält. Ich führe als Beispiel eine

100-pferdige (Hochofen) Gasdynamo auf
Donnersmarkhütte O. S.

an, die im September 1899 in Betrieb kam und seither
Tag und Nacht ununterbrochen jede Woche hindurch in
Bewegung ist. Nur Sonntags wird Ruhepause gemacht.
Laut Betriebsprotokoll ergab sich ein Gasverbrauch von
durchschnittlich 2,6 bis 2,7 eines Hochofengases von

teilung eines ersten Preises Abstand, hingegen erteilte es einen zweiten
Preis (Fr. 1000) Dr. xdil. W. Hentschel in Seiffersdorf, Schlesien,
und einen dritten Preis (Fr. 500) Ingenieur I. Lindenheim in Berlin.

Die Bauarbeitcn für die Korrektion der Straße 1. Klasse zwischen
Rutschwil und Welsikon an Eduard Huggenderger, Bauunternehmer
in Veltheim.

Die Installation der elektrischen Beleuchtung für die Gebäude
der Strafanstalt Regensdorf, mit Ausnahme der Wohngebäude, an
Stirncmann u. Weißenbach in Zürich II.

Bauarbeiten zur Erstellung eines neuen Oekonomiegebäudes der
Pflegeanstalt Rheinau. Die Maurerarbeiten an Gottl. Meier, Bau-
meisler in Glattfelden; die Zimmerarbeiten an N. Erb, Zimmermeister
in Rheinau; die Granitsteinhauerarbeiten an die Genossenschaft
Schweizerischer Granitsteinbruchbesitzer in Zürich III; die Spengler-
arbeiten an H. Olt, Sohn, Spenglermeistcr in Zürich V; die Dach-
deckerarbeiten an Gottlieb Rusterholz, Dachdecker in Meilen; die
Glaserarbeiten an W. Gachnang, Glasermeister in Marthalcn; die
Eisenlieferung an Gedr. Pestalozzt u. Cie. in Zürich I; die Schmiede-
und Schlosserarbciten an Franz Schweizer, Schmied in Rheinau;
die Malerarbeiten an I. Rapold, Malermeister in Rheinau.

Die Granitsteinhauerarbeiten für 1. Schulhaus Affoltern b. Z.,
2. Schulhaus Thalweil-Ludretikon, 3. Bezirkskrankenasyl Affoltern a. A.
wurden der Genossenschaft Schweiz. Granitstetnbruchbesitzec in Zürich
übertragen.

Bezirks-Krankenasyl Affoltern am Albis. Erdaushub, Maurer-,
Zimmermanns-, Granit-, Sandstein- und Schreinerarbeiten und Holz-
rollladen an G. Gautschi, Baumeister, Affoltern a. A. ; Kanalisation
an Adolf Suter-Gut, Affoltern a. A. ; Spenglerarbeiten an I. Huber,
Svenglermeister, Obfelden ; Fenster an Kiefer, Glasermeister, Zürich V;
Kochherd an Preißig, Koch Herdfabrikant, Zürich V; Schmiede- und
Schlosserarbciten, Veranda, Aufzug gemeinschaftlich an Adrian Baer,
Schlosser, Affoltern a. A., H. Epprecht, Schlosser, Affoltern a. A.,
und C. Baur, Schlosser, Mettmenstetten; Installation an Adrian Baer, '

I-Balken an Huber, Eisenhandlung, Mettmenstetten; Malerarbeiten
an Jos. Fischer, Maler, Affoltern a. A. ; Läuteeinrichtung an Stünzi,
Zürich V; Niederdruckheizung an Haupt, Ammann u. Roeder, Zürich III;
Linoleumbelag an Meier-Müller u. Co., Zürich.
- Aufbau des Mädchenprimarschulhauses an der Neumarktstraße Biel.

Maurer- und Zimmerarbeiten an Alb. Wyß u. Cie., Baugeschäft;
Spenglerarbeiten an Z. Sträub, Spengler; Beschläge an A. Tschäppät,
Eisenhandlung, alle in Biel.

Lieferung von 1500 laufende Meter alte Schienen für das Ban-
département Baselstadt an die Toggenburger-Bahn, Wattwyl.

Die Ausführung der Wasserversorgung Kaltbrunn wurde Paul
Huber in Wattwyl übertragen nach von ihm ausgearbeiteten Projekten
und Plänen. (Es muß hier noch konstatiert werden, daß von Seite
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einiger anberer Unternehmer Don ©tabt unb Scmb bie greife arg
heruntergebrilctt werben wollten, ein 3«l^«n, bafs namentlich bie
fetten ber ©tabt momentan nidjt befonoerS Diel ju ttmn haben.)

Srftettung Don 15 etfernen Srücfen unb ©tegen fib bad Sipein*
haubureau Storfchach. Sir. 15, 26, Steg Sir. 1 an Sojparb u. Sie.,
Stäfel» ; Sir. 12, 22 an 21. <3. Sujj u. Sie., Safel ; Str. 4,16,10,14
an Sell u. So., trienS ; Str. 5, 11, 13, 16, 17, 24 an SBartmann
u. SSattette, Srugg ; Sifenbafmbriicfe über bie ©immt an ßöple u. Sie.
unb todj, Sifengie&erei, 3ürid).

®ie 3)edcnfonftrultioitctt in armiertem ffleton, ©pftem $ennebiaue,
im Sltmenljaub Slppengell finb an ©. 31. Söeftermann, Ingenieur in
@t. ©alien Dergeben morben.

Delfarbenanftrid) ber SBirtfdjaftëhiitte auf bent ©djiipenpand
©djaffpaitfen an @. ©unter, SJialcrmeifter, ©chaffhaufen.

©d)iefjplap m>b Sienbung in ©eeit bei SBinterthur. Srbarbeit
an 3. SDtüüer u. ©ohne, ©openwetl ; Sementarbeit an Stob. SJJartin,
Sftaurer, ©een ; 3immerarbeit an ftagmann, 3immermann, Seen ;

Sifenarbeit an 3. Jgefti, ©djniteb, ©een.
15 jwcipliibine unb 8 breipliipige Srijiiltifdje für bie ©ettteinbe

Söhningeit (©chaffhaufen) an ©telneggev u. ©pörnbli in ßöpntngen.
©djitlpaudlmu (podifteig bei föattttil)!. ©cimtlicbe îlrbeiten an

St. tlaufer, Saumeifter, SbnaLSÎappel, mit 31u8nnt)me ber ©cf)reiner=,

©djloffer; unb .gafnerarbelten, welche im ©djulbejirfe gemacpt werben

müffen.
©djulbauêbau in ©oot (®laru8). SJtaurerarbeit an §rd). 3enni,

Snnenba ; 3immerarbeit an 3«nni u. Sleft, ©ool ; ©pengterarbeit
an Slug. u. 3- 3uPPtalKL ©diwanben.

©djnlpaitdumlmtt StupaumemDberfiggenthal (2Iarg.) ©cpteiner*
arbeiten an ©ebr. Surger, mech. ©djretnerei, Saben, Slbelbert Stteier,
©djreinermeifter, Stieben, unb «Peter Steter jgr„ ©cpretnermetfter,
Stiebeti; ©laferarbeiten an ©lafermeifter Cappeler, Saben ; ©ipfer*
arbeiten an Saitnteifter fjrei unb ©ipfermeifter Srni, Snnetbaben ;
SWalerarbeiten an SMrcfji unb ©ebr. Steter, Sttalermeifter, Saben.

Umbau bed Slrmenhaufed ©label (3üricfj). ©amtliche Slrbeiten

an 3- Steier, ©lattfelben.
©traijenbau S8ctemoeil=$nndlen (&l)urg.) an §. Solft, SUforbant,

Stoggweil.
(Srpöpung bed fircpturmd urn '2 Slteter unb enlfpredietibe Hebung

bed Xurmhelmd ber ebangel. tirdje Dberujwil. ®te gange Slrbeit
unb bie bamit Derbunbenen Sieferungen würben um bie 3Jaufd)a(=
fumme Don $r. 2900 an 3ofef Stutter, Saumeifter in Ujwil, über»

tragen.
SBafferbetforgung §otiwl)l (Slargau). ©ämtltdje Slrbeiten an

©ebr. 3oh- u. 2llbin Stteier, Sauunternehmer in ©cpwaberlod).
(phbrantenanlage in ©rofjwabern, ©emeinbe Stönij, an bie

2Bafferberforgung ber ©tabt Sern.
©Weiterung ber ©djeimbriirfe ju SSjingeit. ©Weiterung ber

SBiberlager an Saunnternehmer Siampfler in Siel; Oberbau in
Sifenfonftrultion an ©chloffermelfter @rüring=®utoit in Siel.

Stefiaratur unb Sentalung bed tirdjturmed in (penau (Joggen«
burg) an Sb. Slieber, SEobel (fcpurgau). Xaglopn 10 $r. per elf=

ftünbige 3lrbeit. Lieferung beS 3arbmaterial8 burch bie ©emeinbe.
©ntfcpäbtgung für ©glitten unb glafcpengüge 130 gr. fÇertigerftelIung
bis 15. Sluguft.

Lieferung boit Salciunt=Sarbib für bad îlcetplengadwerl SBotb
an Sittor SBintfdj, 3ürid), als Sertreter ber Sereinigten Salcium--
Sarbib=gabrifen.

(peijetoridjtung für bte tirrfje Stenan (Sern) an bie 2lftiengcfelL
fchaft ber Ofenfabrit ©urfee,

®ie torcettion ber ©immt bei ©antd (Sthetnthal) an Srang
fPojja, Sanunternehmer, 2lltftätten.

®rb-- unb Setonarbeiten für bie 3)orfwiefen=®ntwiiffemng in
Suftborf an $erb. StoDeba, Sauunternehmer in «Kammern.

©djermenbaute in ber Slip ©arberad ob ßberfafeu (©raubiinben).
©rb= unb SJtaurerarbeiten an 81. Sucarclli, 21. ©albetti u. Sie.

Bâtiment de ferme de la Colonie de l'Orbe, pour le compte
de l'Etat de Vaud. La serrurerie à Zwahlen à Grandson ; la
couverture et ferblanterie à J. Weibel .à Lausanne.

Me Cthnpjtcit tttsfe

«tuf ïicu ^«tôlcr ©piupt'iiiî-^noftpUunf),
jdjreibt ; mou ber „9îat. 3^9 "

• „®iflentlidj firtb oHe

©ebäube ber Sabler ©etoerbeau^ftellung ^odEjbouoBjeïte
unb ol8 foWje allein fct)on einer 33efi<ï)tigung inert;
inbeffen ^at ber Çod()bau nocfy eine fpe^ieUe ©ruppe
gebilbet, roeldje gleich bie erften fRâumlii|îeiten neben

bem ißrepbureau in 59efd)lag genommen bot, Sabler
ißarfettfabril, @dbreinerei unb 3'iumerei ^îarl SOÎtiller»

Oberer bringt fotoobl ^ier aïê in ber beïoratioen

Âotleïtiûaugftellung, ©ruppe 4, Sorgfältig gearbeitete

ißarlettböben gut Slnfi^auung; bie fÇirma but auib
berfçbiebene ißaüitlonS fonftruiert unb [teilt SSertäferungen
fotoie Schüren aus.

ßimmermeifter Stob. 9tiefterer=2tëmu8 geigt bem 93e=

fdbauer eine eigene treppe, Limmer parlier Sofepb
flatter ein ïreppenmobeK unb ba§ iBaugefcbäft 3.
©tamm=)ßrei8ioerl legt photographie Aufnahmen bon
felbftentmorfenen unb auggeführten 53auproie!ten bor;
gugleic^ aud) graphifche ®atftellungen, bie ©nttoictlung
beg ©efcbäfteg im legten Söierteljahrhunbert barfteKenb,
unb folche, bie auf météorologie 93eobad)tungen Segug
haben unb fpegiell für öen Saumeifter bon ^ntereffe
ftnb. Sludh bie girma ©traub & SSüchler, Slrdhiteïten
unb löaumeifter, führt im Silbe ihre mährenb 10 Sahren
felbftprojeftierten unb auggeführten ©ebäube bor ; gro^e
unb Keine SSiUen unb ©efdhüftghäufer.

®et rührige Slngftellunggardhiteït, Sofef ÜJteper, geigt
bie Slugführungg» unb ®etailpläne für ben fßaüiKon
ber SSagier ©igarrenhänbler, ber i untoeit beg großen
flteftanrationggebäubeg erhebt; bie »"b ®au=
fdhreinerarbeiten gu biefem fßabiKon hat bie girma §ang
©angi geliefert, toährenb bie ©chieferbebachutig beg

ißaüillong toie auih ber Uniberfalfteinhütte bom @(|iefer=
bectergefdhäft 9t. Rotier herrührt, ©in anbereg gut aug=
geführte© ©djieferbad) hit bag ältefte ©d)ieferbe(fer=
gefdhäft ©mil Sanbgrat auggeftellt; biefe @d)ieferbebach=

ungen nehmen i recht hübfd) unb fauber aug.
©ine äufjerft intereffante SlugfteDung ift biejenige

ber fjirma ©. fßfeiffer, ©ipfer= unb ®e!orationggefihäft
unb ©ipgbielenfabritation. SBir fehen ba, welche enormen
gortfdiritte auf biefem ©ebiete gemadjt würben; ber
©ipfer ift nicht mehr bloffer ®eforateur unb SBerpul^er,
fonbern er wirb eigentlicher ®onftru!teur. SDtit ben

©ipgbielen baut man SSßänbe, fßlafonbg, ©äulen, fßor=
tale; wir fehen ba auch ©äulen anberer Jîonftruîtion,
mit einem ©ifenlern, einer ®rahthütle unb ©ipgöer*
lleibung, §lug ©ipgbielen erftellt man au<h oollftänbige
Shfabogen unb gweiibienliche 3®W^"tiinbe; folche
$wifd)enwänbe lann man aber aud) auf fRabi&gewebe
üerpu^t barftellen ; ein ^Drahtgeflecht, gu beiben ©eiten
mit ©ipg üerlleibet, gibt eine SCßanb, welche gröpte
©olibität mit möglichfter ßeichtigfeit unb abfoluter
generficherheit Oerbinbet. 2öo geuchtigleit herrfcht, leiften
Sfolierwänbe mit fÇalgbaupappe gute 3)ienfte; will
jemanb feinen ©ftridhboben hübfd) unb feuetficber ge=

ftalten, fo öerfteht er ihn mit einem foliben ©ipgbelag,
ben man bann mit Sinoleum hebedten lann; SJiufter
eineg folchen S9elagg finb gleichfang gu fehen. $)afj auih
bie beloratiüe ^unft hier gepflegt wirb, beweifen bie

gasreichen Drnamente, fRofetteu, tonfolen, ©lumen=
ftäbe 2c. in allen möglichen ©tilen unb forgfamfter
Slugführung; unter anberem finb aud) Kapitale gu fehen,
welihe für bie neue Sofefg£ird)e in SBafel beftimmt finb.
— 5)ie girma ©. fßfeiffer ift auch in anberen ©ruppen
oertreten, fo hit fie in ©ruppe 4, in ber ^otleltio«
augftellung beg ©ewerbemufeumg einen ©ipgplafonb
mit 3)eforation in moberttem ©til auggeftellt. SBir
fehen ba u.a. eine Smitation tion aufgetragener Slrbeit,
bie Diel bewunbert wirb unb bem üöteifter alle ©hre macht.

Unmittelbar anfchlie^enb an bie ©ruppe £>od)bau
hat bie beloratiüe Äunft ihre §eimftätte gefunben. @r=

wähnen wir gunächft bie im freien ftehenben @rah=

benlmäler; biefe ftnb gwar nidht in grofjer Quantität
oothanben, bürfen ftch aber qualitatiü feljr wohl fehen

laffen. Slrchitelt ßarl Sßartner geigt ein fertig augge=
führteg ©rabbenlmal, nebft Photographien unb 3eid)=

nungen üon folchen fölönumenten; ©ilbhauer Sl. ®rihler=
©itel ftellt 3 ©rabbenlmäler üerfdhiebener ©röfeen aug.
iöilbhauer 3- ®ürtler»§aufer, ber erfte ßehrmeifter beg

unüergepchen üerftorbenen SJfaj Seu, hat fchon manchen
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einiger anderer Unternehmer von Stadt und Land die Preise arg
heruntergedrückt werden wollten, ein Zeichen, daß namentlich die

Herren der Stadt momentan nicht besonders viel zu thun haben.)
Erstellung von 15 eisernen Brücken und Stegen für das Rhein-

baubureau Norschach. Nr. 15, 26, Steg Nr. 1 an Boßhard u. Cie.,
NäselS; Nr. 12, 22 an A. G. Büß u. Cie., Basel; Nr. 4,16,10,14
an Bell u. Co., KrienS; Nr. 5, 11, 13, 16, 17, 24 an Wartmann
u. Ballette, Brugg ; Eisenbahnbrücke über die Simmi an Löhle u. Cie.
und Koch, Eisengießerei, Zürich.

Die Deckenkonstruktionen in armiertem Beton, Shstem Hennebique,
im Armenhaus Appenzell sind an E. A. Westermann, Ingenieur in
St. Gallen vergeben worden.

Oelfarbenanstrich der Wirtschaftshütte auf dem Schützenhaus
Schafshausrn an E. Günter, Malermeister, Schaffhausen.

Schießplatz und Blendung in Seen bei Winterthur. Erdarbeit
an I. Müller u. Söhne, Gotzenweil; Ccmentarbeit an Nob. Martin,
Maurer, Seen; Zimmerarbeit an Hagmann, Zimmermann, Seen;
Eisenarbeit an I. Hefti, Schmied, Seen.

15 zweiplätziae und 8 dreiplätzige Schultische für die Gemeinde

Löhningen (Schaffhausen) an Steinegger u. Spörndli in Löhningen.
Schulhausbau Hochsteig bei Wattwyl. Sämtliche Arbeiten an

N. Klauser, Baumeister, Ebnat-Kappel, mit Ausnahme der Schreiner-,
Schlosser- und Hafnerarbciten, welche im Schulbezirke gemacht werden

müssen.
Schulhausbau in Sool (GlaruS). Maurerarbeit an Hrch. Jenni,

Ennenda; Zimmerarbeit an Jenni u. Blesi, Sool; Spenglerarbeit
an Aug. u. I. Zuppinger, Schwanden.

Schulhausumbau Nußbaumen-Obersiggenthal (Aarg.) Schreiner-
arbeiten an Gebr. Burger, mech. Schreinerei, Baden, Adelbert Meier,
Schreinermeister, Rieden, und Peter Meier jgr., Schreinermetster,
Riedei. ; Glaserarbeiten an Glasermeister Kappeier, Baden; Gipser-
arbeiten an Baumeister Frei und Gipsermeister Erni, Ennetbaden;
Malerarbeiten an Märchi und Gebr. Meier, Malermeister, Baden.

Umbau des Armenhauses Stadel (Zürich). Sämtliche Arbeiten
an I. Meier, Glattfelden.

Straßenbau Bcteuweil-Häuslcn (Thurg.) an H. Bolsi, Alkordant,
Roggweil.

Erhöhung des Kirchturms um 2 Meter und entsprechende Hebung
des Turmhelms der evangel. Kirche Oberuzwil. Die ganze Arbeit
und die damit verbundenen Lieferungen wurden um die Pauschal-
summe von Fr. 2300 an Josef Kutter, Baumeister in Uzwil, über-

tragen.
Wasserversorgung Hotiwyl (Aargau). Sämtliche Arbeiten an

Gebr. Joh. n. Albin Meier, Bauunternehmer in Schwaderloch.
Hydrantenanlage in Großwabern, Gemeinde Köniz, an die

Wasserversorgung der Stadt Bern.
Erweiterung der Scheiinbrücke zu Bözingen. Erweiterung der

Widerlager an Bauunternehmer Wampfler in Biel; Oberbau in
Eisenkonstruktion an Schlossermeister Grüring-Dutoit in Biel.

Reparatur und Bemalung des Kirchturmes in Henau (Toggen-
bürg) an Ed. Weber, Tobel (Thurgau). Taglohn 10 Fr. per elf-
stündige Arbeit. Lieferung des Farbmaterials durch die Gemeinde.
Entschädigung für Schlitten und Flaschenzüge 130 Fr. Fertigerstellung
bis 15. August.

Lieferung von Calcium-Carbid für das Acethlengaswerl Worb
an Viktor Wintsch, Zürich, als Vertreter der Vereinigten Calcium-
Carbid-Fabriken.

Heizcinrichtung für die Kirche Renan (Bern) an die Aktiengesell-
schaff der Ofenfabrik Sursee.

Die Korrektion der Simmi bei Gams (Rheinthal) an Franz
Pozza, Banunternehmer, Altstätten.

Erd- und Betonarbeiten für die Dorfwiesen-Entwiissernng in
Lustdorf an Ferd. Roveda, Bauunternehmer in Mammern.

Schermenbaute in der Alp Garveras ob Obersaxen (Graubünden).
Erd- und Maurerarbeiten an A. Bucarelli. A. Salvetti u. Cie.

Sâtimont äs tormo âs la volants cks I'Vrbs, pour le campte
6« l'IZtat cie Vauä. l,a serrurerie à Acvablen à Eramison; In

«ouverture et kerblanterie à 3. IVeidei à Lausanne.

Ueber die Gruppen „Hochbau" uud

„Dekorative Kunst"

auf der Basler Gewerbe Ausstellung
schreibt man der „Nat.-Ztg.": „Eigentlich sind alle
Gebäude der Basler GeWerbeausstellung Hochbauobjekte
und als solche allein schon einer Besichtigung wert;
indessen hat der Hochbau noch eine spezielle Gruppe
gebildet, welche gleich die ersten Räumlichkeiten neben

dem Preßbureau in Beschlag genommen hat. Die Basler
Parkettsabrik, Schreinerei und Zimmerei Karl Müller-
Oberer bringt sowohl hier als in der dekorativen

Kollektivausstellung, Gruppe 4, sorgfältig gearbeitete

Parkettböden zur Anschauung; die Firma hat auch
verschiedene Pavillons konstruiert und stellt Vertäferungen
sowie Thüren aus.

Zimmermeister Rob. Riesterer-Asmus zeigt dem Be-
schauer eine eichene Treppe, Zimmer-Parlier Joseph
Blatter ein Treppenmodell und das Baugeschäft I.
Stamm-Preiswerk legt photographische Aufnahmen von
selbstentworfenen und ausgeführten Bauprojekten vor;
zugleich auch graphische Darstellungen, die Entwicklung
des Geschäftes im letzten Vierteljahrhundert darstellend,
und solche, die auf meteorologische Beobachtungen Bezug
haben und speziell für den Baumeister von Interesse
sind. Auch die Firma Sträub ck Büchler, Architekten
und Baumeister, führt im Bilde ihre während 10 Jahren
selbstprojektierten und ausgeführten Gebäude vor; große
und kleine Villen und Geschäftshäuser.

Der rührige Ausstellungsarchitekt, Josef Meyer, zeigt
die Ausführungs- und Detailpläne für den Pavillon
der Basler Cigarrenhändler, der sich unweit des großen
Restaurationsgebäudes erhebt; die Zimmer- und Bau-
schreinerarbeiten zu diesem Pavillon hat die Firma Hans
Sanzi geliefert, während die Schieferbedachung des

Pavillons wie auch der Universalsteinhütte vom Schiefer-
deckergeschäft N. Zoller herrührt. Ein anderes gut aus-
geführtes Schieferdach hat das älteste Schieferdecker-
geschäft Emil Landsrat ausgestellt; diese Schieferbedach-
ungen nehmen sich recht hübsch und sauber aus.

Eine äußerst interessante Ausstellung ist diejenige
der Firma G. Pfeiffer, Gipser- und Dekorationsgeschäft
und Gipsdielenfabrikation. Wir sehen da, welche enormen
Fortschritte auf diesem Gebiete gemacht wurden; der
Gipser ist nicht mehr blosser Dekorateur und VerPutzer,
sondern er wird eigentlicher Konstrukteur. Mit den

Gipsdielen baut man Wände, Plafonds, Säulen, Por-
tale; wir sehen da auch Säulen anderer Konstruktion,
mit einem Eisenkern, einer Drahthülle und Gipsver-
kleidung. Aus Gipsdielen erstellt man auch vollständige
Thürbogen und zweckdienliche Zwischenwände; solche

Zwischenwände kann man aber auch auf Rabitzgewebe
verputzt darstellen; ein Drahtgeflecht, zu beiden Seiten
mit Gips verkleidet, gibt eine Wand, welche größte
Solidität mit möglichster Leichtigkeit und absoluter
Fenersicherheit verbindet. Wo Feuchtigkeit herrscht, leisten
Jsolierwände mit Falzbaupappe gute Dienste; will
jemand seinen Estrichboden hübsch und feuersicher ge-
stalten, so versieht er ihn mit einem soliden Gipsbelag,
den man dann mit Linoleum bedecken kann; Muster
eines solchen Belags sind gleichfalls zu sehen. Daß auch
die dekorative Kunst hier gepflegt wird, beweisen die

zahlreichen Ornamente, Rosetten, Konsolen, Blumen-
stäbe zc. in allen möglichen Stilen und sorgsamster
Ausführung; unter anderem sind auch Kapitäle zu sehen,
welche für die neue Josefskirche in Basel bestimmt sind.
— Die Firma G. Pfeiffer ist auch in anderen Gruppen
vertreten, so hat sie in Gruppe 4, in der Kollektiv-
ausstellung des Gewerbemuseums einen Gipsplafond
mit Dekoration in modernem Stil ausgestellt. Wir
sehen da u. a. eine Imitation von aufgetragener Arbeit,
die viel bewundert wird und dem Meister alle Ehre macht.

Unmittelbar anschließend an die Gruppe Hochbau
hat die dekorative Kunst ihre Heimstätte gefunden. Er-
wähnen wir zunächst die im Freien stehenden Grab-
denkmäler; diese sind zwar nicht in großer Quantität
vorhanden, dürfen sich aber qualitativ sehr wohl sehen

lassen. Architekt Karl Wartner zeigt ein fertig ausge-
führtes Grabdenkmal, nebst Photographien und Zeich-

nungen von solchen Mönumenten; Bildhauer A.Drißler-
Eitel stellt 8 Grabdenkmäler verschiedener Größen aus.
Bildhauer I. Gürtler-Hauser, der erste Lehrmeister des

unvergeßlichen verstorbenen Max Leu, hat schon manchen
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